
Die A 49 toppt alles
MEHR ZUM THEMA 54 Millionen Euro für den Straßenbau

VON DAMAI D. DEWERT

Schwalm-Eder – Mehr als 50
Millionen Euro fließen in die-
sem Jahr in Straßenbaupro-
jekte von Hessen Mobil. Ein
erheblicher Teil davon wird
in den Erhalt und nicht in
Neubauten investiert. Nicht
immer sind die Schäden da-
bei offensichtlich wie etwa
Spurrinnen, Schlaglöcher
und andere Schäden an der
Tragschicht.

Für das Jahr 2015 weist Hes-
sen Mobil beispielsweise In-
vestitionen von mehr als 850
Millionen Euro von Bund,
Land und Kreisen für die Sa-
nierung sowie den Neu-, Um-
und Ausbau von Straßen in
Hessen aus. Davon flossen
mehr als 500 Millionen Euro
in die bestehende Infrastruk-
tur. So ist jüngst im Landkreis
auch die A 49 ab Gudensberg
ausgebaut worden, um für

die künftige Verkehrsbelas-
tung gerüstet zu sein. Hessen
Mobil rechnet ab dem Lü-
ckenschluss zur A 5 mit bis
zu 35 000 Fahrzeugen täglich
– davon etwa 7000 Lastwa-
gen. Im Zusammenhang mit
dem Lückenschluss wird die
A 49 von der Anschlussstelle
Felsberg bis zur AS Waldau
sechsspurig ausgebaut.

Ebenso wie die A 49 bei Gu-
densberg sieht auch die B 83
bei Morschen oberflächlich
noch gut aus, muss aber sa-
niert werden. Die Straße sen-
ke sich ab, der Untergrund
gibt nach. Mit speziellen Säu-
len muss der Untergrund ver-
festigt werden, erklärt Volker
Löwer, Dezernatsleiter Bau
bei Hessen Mobil.

Zu den größten Bauprojek-
ten bei den Landstraßen für
2019 gehören:
.Die Ortsumgehung Fels-
berg kostet 7,5 Millionen Eu-

ro. Geplanter Baubeginn ist
August. Gebaut werden etwa
2,5 Kilometer Straße. Die Ar-
beiten sollen bis 2020 abge-
schlossen sein. Da es sich um
einen Neubau handelt, ist
nicht mit Einschränkungen
zu rechnen.
.Die Landstraße zwischen
Wasenberg und Loshausen
wird saniert. In diesem Zuge
auch die Ortsdurchfahrt
Ransbach. Kosten für die vier
Kilometer lange Strecke: et-
wa 2,3 Millionen Euro. Ge-
baut wird von April bis Okto-
ber. Die Straße wird vollge-
sperrt.
.Die Borkener Ortsdurch-
fahrt wird auf einer Länge
von 1,5 Kilometern saniert.
Die kosten belaufen sich auf
etwa 1,5 Millionen Euro. Die
Arbeiten sollen Mitte des Jah-
res abgeschlossen sein.
.Die Landstraße zwischen
Dillich und Nassenerfurth be-

kommt auf 2,7 Kilometern ei-
ne neue Fahrbahndecke. Kos-
ten: 1,4 Millionen Euro. Die
Straße wird vollgesperrt.
.Die Landstraße von Fritzlar
nach Geismar wird auf 800
Metern saniert. Kosten: 1,5
Mio. Euro. Fertig im Sommer.

Größtes Projekt im Landkreis: Die Autobahn 40 wird von Kassel bis zur Autobahn 5 bei Gemünden ausgebaut. Im Bild
oben ist der Tunnel Frankenhain zu sehen. In der Grafik unten die Ausbaustrecke. FOTO: OP
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Laden aus Vorsicht dicht

Böschung hinab und blieb

Vorbeikommende Ver-
kehrsteilnehmer befreiten
dann die beiden 19 Jahre al-
ten Insassen aus dem verun-
glückten Auto, die an der Un-
fallstelle vom Rettungsdienst
und dem Notarzt aus Melsun-
gen versorgt und anschlie-
ßend in Kliniken nach Kassel
und Bad Hersfeld gebracht
wurden. Der Sachschaden:
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Kunigunde von Lüder

tungssoldaten Johannes
Schwalm die dritte Figur, die
das Stadtführer-Team zu den
klassischen Stadtführungen
erweitert. Gabriele Franke
wird die Rolle übernehmen.
Sie wird Gäste mit ins 16.
Jahrhundert nehmen, zu Zei-
ten des Landgrafen Philipp,
der Reformation und der Ge-
burtsstunde der Konfirmati-
on. Als Frau des ersten Fes-
tungs-Kommandanten Heinz
von Lüder hat Kunigunde ei-
niges zu berichten. Dabei er-
fahren die Besucher unter an-
derem, dass Heinz von Lüder
viel unterwegs ist, um Bauar-

Die erste Tour mit Kuni-
gunde ist für Samstag, 6.
April, 14 Uhr, geplant. Die
Führung ist kostenlos, Spen-
den aber willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Treffpunkt ist vor der
Tourist-Info am Paradeplatz
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